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Modellieren –  UV5

	Unterrichtliche Voraussetzungen 

· Umgang mit Termen und evtl. Gleichungen
· Grundkenntnisse: proportionale und antiproportionale Zuordnungen 
· Grundkenntnisse: Zeichnen von Graphen 

Mögliche Anknüpfung an folgende Unterrichtseinheiten:

· Einstieg in das Thema „Lineare Funktionen/ Zuordnungen“ (Klasse 8)

· Oder: Abschluss des Themas „Terme und Gleichungen“ (Klasse 7)

· Oder: Einstieg in lineare Gleichungssysteme (Klasse 7)

Zusammenfassung

Die Anwendung von Modellierungsstrategien im Bereich Zuordnungen führt zu einer weiteren Ergänzung des Modellbildungsverfahrens.  

Ergänzung des Modellierungsverfahrens

3. … eine geeignete Präsentationsform nutzen.

5. Bewertung des Modells




	Stunde
	Verlauf: Inhaltlicher Schwerpunkt
	Hinweise

	1. + 2. 
	1. Einstieg:  Arbeitsblatt 1

In den ersten beiden Stunden werden zunächst nur die ersten Schritte zur Bearbeitung der Aufgabe besprochen und durchgeführt. 


	Aufgabenblatt 

Aus der Gliederung in Teilprobleme ergibt sich die Aufgabenstellung für die erste Gruppenarbeit

	
	Gruppenarbeit

1. Schritt: 

Berechnung der konkreten Kosten für drei verschiedene Gruppengrößen.

Um die Ergebnisse später präsentieren zu können, müssen die Schüler die verwendeten Informationen, die Rechnungen und die Ergebnisse ordnen und übersichtlich darstellen.

2. Schritt:

In einem zweiten Schritt sollen die Schüler ihre Rechnungen verallgemeinern, d.h. sie sollen eine allgemeine mathematische Darstellung zur Berechnung der Kosten finden.

Hierbei müssen zunächst Variablen für die verwendeten Größen eingeführt werden, Gleichungen aufgestellt werden. 

(Klassenstufe 8: Eventuell bereits graphische Lösung.
	Gruppenarbeit:

Gruppen bearbeiten arbeitsteilig die Aufgabenstellung für je ein Ziel.

Darstellung der Ergebnisse auf Folien oder Plakaten
Arbeitszeit

Falls Einzelstunde: Erst rechnen, zu Beginn der nächsten Stunde Darstellungsform überlegen.



	3. 


	Präsentation:
Präsentation der Gruppenergebnisse auf Folien oder Plakaten.

Die übrigen Gruppen geben Rückmeldung über

- Präsentation durch die Schüler

- Übersichtlichkeit

-Vollständigkeit

- Anwendbarkeit 

Hausaufgabe: 
	„Musterlösung“ im Anhang

Plenum

Es sollte besprochen werden, worin sich die unterschiedlichen Darstellungsweisen  unterscheiden und in welchen Fällen welche Darstellung vorteilhaft ist. 

Arbeitsblatt Hausaufgabe

	4.


	Zusammenfassung der Ergebnisse.

Erinnerung an ursprüngliches Problem: Wie komme ich schrittweise von meinem (gelösten)Teilproblem auf mein Ausgangsproblem – was fehlt noch?

Verallgemeinerung: Entwicklung eines allgemeinen Modells für 

- Beliebige Gruppenzahl

- Ziele untereinander vergleichen

Aufteilung in zwei Schritte:

1. Innerhalb der Gruppen:
Ab welcher Gruppengröße ist welche Fahrtmöglichkeit zu wählen

2. Expertengruppen:  Vergleich der Ziele untereinander

	Benutzung der Modelle und Erweiterung

Alte Gruppen

Expertengruppen:
Differenzierung/ Erweiterung: 

Graphen zur Berechnung der Gesamtosten pro Ziel zusammen führen.

Graphen mit Excel-Tabellen erstellen.



	…
	
	

	Test 
	
	Leistungsüberprüfung auf Arbeitsblatt


